KANN DENN

LIEBE
SUNDE SEIN?

ERMUTIGUNG ZU EINER SENSIBLEN

SEXUALPADAGOGIK

INNERHALB DER KATHOLISCHEN KIRCHE

FACHTAGUNG IN KOLN
AM 17. SEPTEMBER 2013



~Wenn sie gliickt, kann sie uns die Erfahrung schenken,
Uber uns selbst und unsere Grenzen hinauszuwachsen."

Prof. Dr. Konrad Hilpert tber Sexualitat

In der Debatte um Pravention von sexualisierter Gewalt
zeichnen sich zwei Trends ab: Sexualitédt wird in Stellung-
nahmen, Handreichungen und Richtlinien entweder als
Gefahr in Verbindung mit Missbrauch diskutiert oder sie
wird kaum erwahnt. Dies kann eine Erziehungshaltung
bestdrken, Sexualitéat an sich und insbesondere abweichen-
de sexuelle Veranlagungen als Gefahr fir Kinder und
Jugendliche zu sehen. Damit wird suggeriert, nur der ase-
xuelle Raum sei ein sicherer Raum.

Sexualitdt ist jedoch eine zentrale LebensduBerung, die in
der Erziehung ernst genommen und wertgeschatzt werden
sollte, um Heranwachsenden eine gesunde Sexualentwick-
lung zu ermdglichen. Wer als Eltern oder als Verantwortli-
che der kirchlichen Kinder- und Jugendhilfe bzw. der Erzie-
hungs- und Bildungsarbeit eine in diesem Sinne forderliche
und praventive Sexualpddagogik unterstitzen und prakti-
zieren will, braucht einen zugleich reflexiven wie sensiblen
Umgang mit Sexualitdt, sowohl der eigenen als auch der
der Heranwachsenden.

Die Fachtagung will Impulse fir eine positive kirchliche
Sexualpadagogik geben, indem katholisch-theologische
Analysen und Praxiskonzepte vorgestellt und diskutiert
werden. Verantwortliche in den Bereichen Kita, Schule,
Kinder- und Jugendhilfe, Jugendarbeit und Sexualpadagogik
sowie Interessierte sind herzlich eingeladen, sich mit den
Expertinnen und Experten aus Wissenschaft und Praxis Gber
dieses wichtige kirchliche Thema auszutauschen.



Tagungsprogramm

09.30

10.00

10.30

13.00

14.15

16.30

Ankunft und BegriiBungskaffee

BegriiBung und Eréffnung

PeTER GOIKE, Vertreter der Kath. BAG Kinder- und
Jugendschutz

OLIVER VOGT, Stabsstelle Pravention des
Erzbischoflichen Generalvikariats Koln

Erneuerte Sexualethik in Kirche und
Caritas - Sexualitat als Medium und
Realsymbol von Kommunikation
PROFESSOR DR. KONRAD HILPERT, Miinchen

Kaffeepause

Kinder und Jugendliche lassen ihr
Geschlecht nicht zu Hause
Sexualpadagogik in der caritativen/kirchlichen
Kinder- und Jugendhilfe/Jugendarbeit
PROFESSOR DR. STEPHAN LEIMGRUBER, Miinchen

Mittagessen
Arbeitsgruppen

1) Sexualpadagogik in Konzeption und
Praxis - Erfahrungen aus der ambulanten
und stationéren Kinder- und Jugendhilfe
MATHIAS HAASE, junikum Gesellschaft flr
Jugendhilfe und Familien, St. Agnes mbH,
Oer-Erkenschwick

2) Sexualpddagogik in der
Jugendverbandsarbeit
YVONNE EVERHARTZ, BDKJ Bundesstelle,
Referentin fiir Jugendpolitik, Madchen- und
Frauenpolitik sowie Genderfragen, Berlin

3) Sexualpddagogische Ansatze im
Kindergarten
SONJA BLATTMANN/KARIN DERKS, MuT-Zentrum,
Kandern

4) Sexualpddagogische Arbeit mit
Jugendlichen in der Schule
ANN-KATHRIN KAHLE/MICHAEL HUMMERT,
Sozialdienst katholischer Frauen e.V., Miinster

Ende der Fachtagung



Informationen zu den AGs

AG 1: Sexualpadagogik in Konzeption und Praxis -
Erfahrungen aus der ambulanten und
stationdren Kinder- und Jugendhilfe
MATHIAS HAASE, junikum Gesellschaft fiir Jugendhilfe
und Familien, St. Agnes mbH, Oer-Erkenschwick

Sexualitat ist ein wesentlicher Bereich des Lebens und
somit auch Bestandteil der Arbeit von Einrichtungen der
ambulanten und stationaren Kinder- und Jugendhilfe. In
vielfaltiger Weise berihrt die tégliche Arbeit in den Hilfen
zur Erziehung diesen Lebensbereich und fordert alle Betei-
ligten zu Positionen, Meinungen und Stellungnahmen
heraus. Daraus formuliert sich der Auftrag zur Bildung und
Erziehung sowie an eine professionelle sexualpddagogische
Arbeit. Die Praxis zeigt jedoch gerade zu diesem Thema oft
ein verunsichertes und zdgerliches Handeln. Dies geschieht
nicht zuletzt, da die Sicherheit einer erarbeitete Leitlinie
und einer verankerten Konzeption fehlt.

Junikum — Gesellschaft fiir Jugendhilfe und Familien St.
Agnes mbH hat sich zum Thema Sexualpadagogik auf den
Weg gemacht. Der Workshop wird unter dem Aspekt des
,best practice® diesen Weg skizzieren und Erfolge und
Stolpersteine sowohl in der konzeptionellen als auch der
praktischen sexualpddagogischen Arbeit aufzeigen.

AG 2: Sexualpadagogik in der Jugendverbandsarbeit
YVONNE EVERHARTZ, BDKJ Bundesstelle,
Referentin fiir Jugendpolitik, Madchen- und
Frauenpolitik sowie Genderfragen, Berlin

Der Workshop beleuchtet den Umgang mit christlicher
Sexualmoral in den katholischen Jugendverbanden. Wie
kdnnen wir Jugendliche stark machen im Umgang mit ihrer
eigenen Sexualitdt? Welchen Beitrag leisten Jugendver-
bande, um jungen Menschen zu helfen, Konflikte mit der
kirchlichen Sexualmoral und ihrem Alltagsleben zu bearbei-
ten? Wie sieht die Praventionsarbeit der Jugendverbande zu
sexualisierter Gewalt aus? Der Workshop will mit einfihren-
dem Referat und anschlieBender Arbeit in Kleingruppen
Antworten auf diese und andere Fragen finden.



AG 3: Sexualpddagogische Ansidtze im Kindergarten
SONJA BLATTMANN/KARIN DERKS, MuT-Zentrum, Musik
und Theater fir groBe und kleine Menschen, Kandern

Mit einem wertschatzenden Blick auf die Einzigartigkeit
jedes Kindes erfahren Sie, wie bereichernd lebendige und
angstfreie Sexualerziehung im Kindergartenalltag gelebt
werden kann. Eingdangige Lieder, alltagstaugliche Materia-
lien und ein Kinderschutzrap machen es Ihnen leicht, selbst
heiklen Themen ihren Schrecken zu nehmen. Lebensfreude
und Humor unterstlitzen Sie bei ihrem Ziel, ein praventives
und sexualpadagogisches Leitbild fir Ihre Einrichtung zu
entwickeln.

Inhalte des Workshops sind: psychosexuelle Entwicklung
von Madchen und Jungen, Umgang mit Doktorspielen,
Gesprache Uber Sexualitdt achtsam initiieren, sinnesfrohe
und geschitzte R&ume schaffen, eigene Kompetenzen
starken, spielerische und angstfreie Préavention gegen sexu-
alisierte Gewalt und Umgang mit Geflihlen, Grenzen und
Geheimnissen.

AG 4: Sexualpddagogische Arbeit mit
Jugendlichen in der Schule
ANN- KATHRIN KAHLE/MICHAEL HUMMERT, Sozialdienst
katholischer Frauen e.V., Mlnster

Mit Jugendlichen Uber Sexualitéat reden? Als Erwachsene
oder Erwachsener mit Jugendlichen Uber Sexualitdt reden?
Und das im katholischen Kontext? Und im Setting ,Schule™?
Die beiden Referierenden sind seit mehr als zehn Jahren mit
diesem Auftrag unterwegs — und machen Uberwiegend posi-
tive Erfahrungen. Wie mit Jugendlichen (ber Sexualitat
geredet werden kann, hangt dabei unter anderem davon
ab, in welcher Rolle sich die Erwachsenen befinden. Eltern,
Lehrer/-innen und externe Sexualpadagogen/-innen (ber-
nehmen jeweils unterschiedliche Aufgaben. Am besten
gelingt eine Begleitung zum Thema Sexualitat dann, wenn
alle drei beteiligten Parteien ihre Rolle annehmen und dabei
vor allem auch deren Grenze achten.

In diesem Workshop wird es darum gehen, vor dem Hinter-
grund empirischer Forschungsergebnisse zur Jugendsexuali-
tadt den sexualpadagogischen Auftrag von Eltern, Schule
und externen Referenten/-innen zu beschreiben und nach
wirksamen Kooperationsmoglichkeiten zu schauen. Das
Konzept des SkF Miinster dient dabei als Praxisbeispiel, das
durch Erfahrungen und Fragen der Teilnehmenden erganzt
werden soll.



Referenten/-innen und
Mitwirkende

BLATTMANN, SONJA
Sexualpadagogin, Autorin und Kinderliedermacherin,
MuT-Zentrum, Musik und Theater fir groBe und kleine
Menschen, Kandern

BRAUCKMANN, ELISABETH
Geschaftsflihrerin, Katholische Elternschaft Deutschlands
(KED) e.V., Bonn

DERKS KARIN

Regisseurin, Theaterpadagogin und Musikerin, MuT-
Zentrum, Musik und Theater fur groBe und kleine Men-
schen, Kandern

EVERHARTZ, YVONNE
Referentin, Bund der katholischen Jugend (BDKJ), Biro
Berlin

GOIKE, PETER
Referent, Deutscher Caritasverband, Referat Kinder- und
Jugendhilfe, Freiburg

HAASE, MATHIAS

Bachelor of Arts (Bildungswiss.), Sexualpadagoge (gsp),
Gruppenleitung junitSOL - junikum = Gesellschaft fir
Jugendhilfe und Familien St. Agnes mbH, Oer-Erkenschwick

HILPERT, PROFESSOR DR. KONRAD

Professor fir Moraltheologie, Ludwig-Maximilians-
Universitat Muinchen, Katholisch-Theologische Fakultat,
Minchen

HUMMERT, MICHAEL

Diplom- und Sexualpadagoge, Dozent am Institut fir
Sexualpadagogik, Sozialdienst katholischer Frauen e.V.
Munster



HiLT, FRANZ
Referatsleiter, AGJ Fachverband fir Pravention und
Rehabilitation in der Erzdiézese Freiburg e.V., Freiburg

KAHLE, ANN-KATHRIN
Sozialpadagogin, Sexualpadagogin (gsp), Supervisorin
(MA), Sozialdienst katholischer Frauen e.V. Munster

KLAES, REINER
Referent, SKM - Katholischer Verband fiir soziale Dienste
in Deutschland - Bundesverband e.V., KéIn

LEIMGRUBER, PROFESSOR DR. STEPHAN

Professor flr Religionspadagogik, Ludwig-Maximilians-
Universitat Minchen, Katholisch-Theologische Fakultat,
Miinchen

WAZLAWIK, DR. MARTIN

Geschaftsfihrer und pad. Referent, Katholische Landes-
arbeitsgemeinschaft Kinder- und Jugendschutz NW e.V.,
Munster



Organisatorisches

Termin

17. September 2013
9.30 bis 16.30 Uhr

Veranstaltungsort

Tagungs- und Gastehaus St. Georg
RolandstraBe 61

50677 Koln (Sudstadt)

Telefon: 0221/937020-20

Eine Wegbeschreibung zum Tagungshaus finden Sie unter:
www.dpsg-koeln.de/gaestehaus-st-georg/service/anfahrt/

Kosten

Teilnahmegebihr (inkl. Verpflegung) 25,00 €

Anmeldung

Anmeldungen sind ausschlieBlich bei der Katholischen
Elternschaft Deutschlands (KED) e.V. bis zum 30.06.2013
moglich. Bitte verwenden sie das beigefligte Anmeldeformular.
Sie erhalten eine Anmeldebestatigung und eine Rechnung.

Katholische Elternschaft Deutschlands e.V.
Am Hofgarten 12
53113 Bonn

Telefon: 0228/650052
Fax: 0228/696217
E-Mail: info@katholische-elternschaft.de

Ansprechpartnerin: Kornelia Wickord

Der Veranstalter behalt sich organisatorische und inhaltliche
Anderungen vor.


http://www.dpsg-koeln.de/gaestehaus-st-georg/service/anfahrt/
file://merkur/dcv/soziales/jugendhi/goikep/Referat/KiJugSchutz/KBKJ/Fachtagung_Sexualpädagogik_2013/Ausschreibung/info@katholische-elternschaft.de

Veranstalter

Katholische Bundesarbeitsgemeinschaft
Kinder- und Jugendschutz

c/o Deutscher Caritasverband e.V.

Referat Kinder, Jugend, Familie und Generationen
Peter Goike

KarlstraBe 40

79104 Freiburg

«*
Tel.: 0761/200 223
E-Mail: KBKJ@caritas.de

Mitglieder der Katholischen Bundesarbeitsgemeinschaft
Kinder- und Jugendschutz:

¢ AGJ-Fachverband fiir Pravention und
Rehabilitation in der Erzdiozese Freiburg e.V.
Freiburg

¢ Deutscher Caritasverband e.V.
Referat Kinder- und Jugendhilfe
Freiburg

4 Katholische Elternschaft Deutschlands
(KED) e.V.
Bonn

¢ Katholische Landesarbeitsgemeinschaft
Kinder- und Jugendschutz Nordrhein-Westfalen
e.V.
Mulnster

¢ SKM — Katholischer Verband fiir soziale Dienste
in Deutschland — Bundesverband e.V.
Koln

Gefdrdert vom % Bundesministerium
fiir Familie, Senioren, Frauen
und Jugend


mailto:KBKJ@caritas.de

ANMELDUNG

zur Fachtagung ,Kann denn Liebe Sinde sein?" am
17.9.2013 in KolIn.

Anmeldeschluss: 30.06.2013

Vor- und Nachname

Einrichtung

Anschrift

Rechnungsadresse

(falls abweichend)

E-Mail

Telefon

Ich melde mich an fiir AG Nr.

Alternative: AG Nr.

Datum

Unterschrift

Fleischlose Kost

Ich bin damit einverstanden, dass meine Daten auf
einer Teilnehmerliste erscheinen, die bei der Veran-
staltung an alle Teilnehmer/-innen ausgegeben
wird, um Kontakte Uber die Veranstaltung hinaus
zu ermdoglichen.



